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Ort:   Gasthof Klindworth Sauensiek 
 
Beginn: 20:00 Uhr 
 
Anwesende: 37 Mitglieder laut Anwesenheitsliste 
 
 
 
Tageordnung: 
 
 
 
TOP 1: Begrüßung 
 
 
Der Erste Vorsitzende Arend Hülsen begrüßt die Anwesenden und stellt fest, dass 
ordnungsgemäß und fristgerecht geladen wurde. 
 
Außerdem stellt er fest, dass die Versammlung beschlussfähig ist. 
 
 
TOP 2: Verlesen des Protokolls 
 
Der Schriftführer verliest das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 3.März 2009 
 
 
TOP 3: Jahresbericht 
 
Arend trägt vor, dass der Verein mit Stand vom Dezember 2009, 244 Mitgliedschaften hat, so 
dass sich eine Zahl von insgesamt 620 Mitgliedern ergibt. 
 
Arend berichtet dann über die Badesaison 2009 wie folgt: 
Das Bad wurde in der Saison 2009 von 6720 Gästen besucht. Dies war die zweitschlechteste 
Saison seit bestehen des Bades. 
Wegen schlechten Wetters war das Bad, während der Saison, an 28 Tagen geschlossen. 
An insgesamt 18 Tagen besuchten jeweils weniger als 10 Gäste das Bad. 
 
Alle Helfer des Naturbades zusammen, haben insgesamt 1500 bis 1600 Stunden für den Verein 
geleistet. Besonderen Dank gilt dabei auch Michael Wedemann für die umfangreichen 
Malerarbeiten am Gebäude. 
 
Das Helferfest am 14.03.2009 wurde wieder sehr gut besucht und war ein voller Erfolg. 
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Dann gibt der Vorsitzende einen Ausblick auf die kommende Saison: 
Die Badesaison 2010 wird vom 13.Mai bis zum 5.September laufen. Die, je nach Wetterlage 
angepasst werden soll. 
 
Die Rückmeldungen von den Mitgliedern, für die Dienste der kommende Saison, sind noch 
gering. 
 
Teresa, Manuel und Carmen treffen sich am 17.März 2010 um die Dienste einzuteilen. 
 
Der Kiosk wird vom bisherigen Pächter weiterhin betrieben und soll wieder längere 
Öffnungszeiten haben. 
 
Der Erste Vorsitzende berichtet weiter, dass der Zaun um weitere 90 m erneuert werden soll. 
Außerdem hat der Verein eine Rückerstattung von Müllgebühren bekommen, da die Mülltonne 
nur bei Bedarf entleert wurde und dies vom Landkreis anerkannt wurde. 
 
 
 
TOP 4: Kassenbericht 
 
Jörg trägt den Kassenstand (Stand 31.12.2009), mit den entsprechenden Zahlen vor: 
 
Anfangsbestand:  23.461,84 Euro 
Einnahmen:   20.278,04 Euro 
Ausgaben:   18.644,30 Euro 
Überschuss:     1.633,74 Euro 
Endbestand:   25.095,58 Euro 
 
Davon sind unter anderem: 
+1.350,-  Rückerstattung Müllgebühren. 
- 4.500,-  Erneuerung des Zaun (1.Abschnitt) 
- 1.250,-  neue Pumpen 
 
Die Kassenprüfung wurde von Marlies Hupe und Wolfgang Lattki durchgeführt. 
Wolfgang berichtet kurz von der Prüfung der Kasse. Die Belege und Rechnungen 
wurden geprüft. Es gab keine Beanstandungen an der Kassenführung. 
 
Wolfgang beantragt deshalb, die Entlastung des Vorstandes um bittet um Abstimmung. 
Der Vorstand wird einstimmig entlastet. 
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TOP 5: Wahlen 
 
Wahl der 1.Stellvertreterin bzw. des 1.Stellvertreters des Vorsitzenden: 
Jürgen Meyer wird vorgeschlagen, es gibt keine weiteren Vorschläge. Jürgen stellt sich zur 
Wahl. Arend bittet um Abstimmung. Jürgen wird einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an. 
 
Wahl der Schriftführerin bzw. des Schriftführers: 
Jan Klindworth wird vorgeschlagen, es gibt keine weiteren Vorschläge. Er stellt sich zur Wahl. 
Arend bittet um Abstimmung. Jan wird einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an. 
 
Wahl der zweiten Kassenwartin bzw. des zweiten Kassenwartes: 
Helmuth Viets wird vorgeschlagen, Ralf Heinrich tritt nicht wieder an, es gibt keine weiteren 
Vorschläge. Helmuth stellt sich zur Wahl. Arend bittet um Abstimmung. Helmuth wird einstimmig 
gewählt und nimmt die Wahl an. 
 
Arend verabschiedet Ralf mit einem Blumenstrauß und dankt für die geleistete Vorstandsarbeit. 
 
Wahl  einer Kassenprüferin bzw. Kassenprüfers, neben Marlies Hupe, für zwei Jahre. 
Thomas Meyer wird vorgeschlagen. Thomas stellt sich zur Wahl. Arend bittet um Abstimmung. 
Thomas wird einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an. 
 
 
 
TOP 6: Verschiedenes 
 
 
Arend betont noch einmal, dass Jugendliche, die bisher über die Familie Mitglied im Verein 
waren, ab dem 18 Lebensjahr eine eigene Mitgliedschaft beantragen müssen. 
  
Arend beantwortet die Fragen und Anregungen der letzten Mitgliederversammlung. 
- Das pflanzen von neuen Bäumen wurde bisher nicht durchgeführt, soll aber nachgeholt 
  werden. 
- Der Einbau einer Behindertentoilette wird, aus räumlichen und Kostengründen vorerst 
  zurückgestellt. 
- Der Bau einer Kindertoilette ist nach Prüfung der Gegebenheiten nicht machbar. 
- Die Aufstellung von Schließfächer wird vorerst nicht weiterverfolgt, da diese den 
  Kostenrahmen sprengen würden. 
 
Arend schlägt als ersten Arbeitstermin, Sonnabend, den 27.März 2010 (9:00 bis 12:00) vor. 
An diesem Tag sollen möglichst 10 Mitglieder kommen.  
Der Vorschlag, am Sonntag den 28.3., einen Arbeitstermin zu organisieren fand dagegen keine 
Zustimmung. 
 
Arend teilt weiterhin mit, dass noch ein weiteres Teilstück des Zauns für 2.700 Euro erneuert 
werden soll. 
 
Außerdem soll die Rücklage des Vereins auf 35.000,- Euro anwachsen, um für kommende 
größere Reparaturen bzw. Sanierungen, z.B.  des Holzsteges und des Regenerationsbeckens, 
gewappnet zu sein.  
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Wolfgang Lattki schlägt vor, dass das Telefon im Bad durch eine schnurlose Ausführung ersetzt  
wird, damit der Kassendienst überall im Gelände des Bades erreichbar ist. 
Jörg antwortet, dass er ein solches Telefon noch hat und dieses demnächst aufstellen wird. 
 
Jürgen Meyer schlägt vor, dass der Kiesdienst den Filter auch dann reinigen muss, wenn das 
Bad wegen schlechter Wetterlage geschlossen wurde. Die Kassendienste dürfen in diesem Fall 
den jeweiligen Kiesdienst nicht absagen. 
 
Teresa wird entsprechende Hinweise auf den Terminblättern vermerken. 
 
Heinz Kröger fragt, ob die Phosphatanlage einwandfrei funktioniert. Arend antwortet, dass die 
Phosphatwerte des Wassers zur Zeit sehr niedrig wären und deshalb keine genaue Aussage zur 
Funktion der Anlage gemacht werden kann. 
 
Michael Wedemann hat festgestellt, dass sich das Filter oft nur sehr schwer aus dem Schacht 
herausziehen lässt. Arend antwortet, dass in solchen Fällen, es hilfreich ist, den Strom für die 
Pumpen abzustellen. Außerdem soll die Trittsituation in der Öffnung des Schachtes besser 
gesichert werden. 
 
Von einem Mitglied wird gefragt, ob sich die Anzahl der Parkplätze am Naturbad erweitern 
lassen, da an sehr gut besuchten Tagen das Parken am Bad besonders schwierig ist. 
Arend antwortet, dass es ausreichend Parkmöglichkeiten im Umkreis von 100m gibt. 
Deshalb wird an keine Erweiterung gedacht. 
 
Ein Mitglied hat festgestellt, dass im Bereich der Ampel an der Hauptstraße, oft so geparkt wird, 
dass Fahrzeuge die Sicht versperren. 
Arend antwortet, dass er diese Situation beim Landkreis Stade vortragen wird. 
 
Weiterhin gibt es eine Frage zum Zustand des Holzsteges im Bad. 
Jörg antwortet, dass der Steg nach und nach ersetzt werden soll. 
 
Außerdem kommt aus den Reihen der Mitglieder die Frage, ob es sinnvoll sein könnte, den 
Stromanbieter zu wechseln, um damit evtl. die Stromkosten zu senken. 
Arend antwortet, dass er dies einmal prüfen werde. 
 
 
Da es keine weiteren Fragen oder Anregungen gibt, schließt Arend die Versammlung 
 
 
Ende der Versammlung:  21:02 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
__________________________    __________________________ 
Unterschrift 1.Vorsitzender      Unterschrift Schriftführer 
 


